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 SPD-Ratsfraktion 
CDU-Ratsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen-Ratsfraktion  
FDP-Ratsfraktion 
Ratsmitglied SSW 

 

 
Zu Punkt                     der Tagesordnung 

 
Interfraktioneller Antrag 
 

0060/2009 
öffentlich 
21.01.2009 

 Datum Gremium Antragsteller/in 

Ö 12.02.2009 Ausschuss für Schule und Sport Ratsherr Kokocinski, SPD-Fraktion 

                                                                                    Ratsherr Ehmke, CDU-Fraktion 

                                                                                    Ratsfrau Erdmann, Die Grünen-Fraktion 

                                                                                    Ratsfrau Jürgensen, FDP-Fraktion 

                                                                                    Ratsfrau Danker, SSW 

Betreff:  

Arbeitszeiten für Sekretäre/-innen an Kieler Schulen 
 
 

Antrag:  

 

1. Die Oberbürgermeisterin wird gebeten, den Schlüssel für die Bemessung der Arbeits-

zeiten der Sekretäre/-innen an den Kieler Förderzentren und Grundschulen auf die 

Bedarfsgerechtigkeit der Arbeitszeitzuweisung hin zu überprüfen und gegebenenfalls 

zu überarbeiten. Ziel der Überarbeitung soll sein, eine bedarfsgerechtere Arbeitszeit-

zuweisung zu ermitteln, die sich an der Anzahl der Integrations- und Präventionskin-

der sowie an der Anzahl der zu betreuenden Schulen orientiert. 

 

2. Die Oberbürgermeisterin wird darüber hinaus gebeten, zu gewährleisten, dass die 

Arbeitszeiten in den Sekretariaten der übrigen Schularten nicht verringert werden. 
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Begründung: 

Zu 1. Die bereits erfolgten Veränderungen der Schullandschaft sowie die durch die Einfüh-

rung neuer Schularten noch erfolgenden Veränderungen machen eine Überprüfung 

und ggf. bedarfsgerechte Überarbeitung des seit fast zehn Jahren bestehenden 

Schlüssels für die Bemessung der Arbeitszeiten der Sekretäre/-innen an Förderzent-

ren und Grundschulen notwendig. 

 

Zu 2. Die Notwendigkeit der Forderung ergibt sich aus den zeitlichen Erfordernissen, die 

aus der Umsetzung des neuen Schulgesetzes resultieren. 

 

 

 

gez. Ratsherr Peter Kokocinski      f. d. R. 

 

gez. Ratsherr Stephan Ehmke      f. d. R. 

 

gez. Ratsfrau Anke Erdmann       f. d. R. 

 

gez. Ratsfrau Silke Jürgensen      f. d. R. 

 

gez. Ratsfrau Antje Danker       f. d. R.  


